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Versorgungssicherheit durch erneuerbare Energiequellen  in der  Stadt  St.  Gallen  

Die  Stadt St.Gallen fördert gemäss dem Energiekonzept  2050 die  Versorgung durch erneu-
erbare Energiequellen.  Der  Bezug  von  Kernenergie soll unter Wahrung  der  Versorgungssi-
cherheit schrittweise reduziert werden.  Es  kann davon ausgegangen werden, dass  der  
Stromverbrauch ansteigen wird, da  der  Anteil  an  elektronisch betriebenen Fortbewegungs-
mitteln  (E-Bike, ÖV,  E-Autos, etc.)  zunimmt. Nun stellt sich  die  Frage, ob mit einer Reduzie-
rung  des  Bezugs  an  Kernenergie  die  Versorgungssicherheit  der  Stadt St.Gallen besonders 
während  den  Wintermonaten wirklich gewährleistet ist.  Die  Kernenergie gilt noch immer als 
wesentlicher Bestandteil  der  Versorgungssicherheit während unproduktiven Phasen erneu-
erbarer Energiequellen. 

Durch  den  im Jahre  2010  beschlossenen Volksentscheid zum Ausstieg aus  der  Kernenergie 
hat  die  Stimmbevölkerung ein klares Zeichen gesetzt.  Die  St.Galler Stadtwerke haben im 
Jahre  2012  als Massnahme auf diesen Volksentscheid neue Stromprodukte eingeführt. Wir 
unterscheiden heute zwischen St.Galler Strom Basis,  St.  Galler Strom Öko,  St.  Galler Strom 
Öko  Plus  und Kernstrom Mix. Durch  die  Mehreinnahmen  der  Öko-Stromprodukte soll ge-
mäss Konzept  der  Ausbau  der  eigenen Ökostromproduktion gefördert werden. Betrachtet  
Man die  Zusammensetzung dieser einzelnen. Produkte, spielt  die  Wasserkraft eine wesentli-
che  Rolle  mit  60%  bei St.Galler Strom Basis,  70%  bei St.Galler Strom Öko und  60%  beim 
Produkt St.Galler Strom Öko  Plus. Die  Produktion aus Wind- und Solarenergie ergänzen  die  
Versorgung durch Wasserkraft  in den  Produkten St.Galler Strom Öko und Öko  Plus.  Wenn 
jedoch  die  Produktion aus Wind- und Solarenergie während unproduktiven Tagen ausfällt, 
können Versorgungsengpässe entstehen. 
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Wir bitten  den  Stadtrat folgende Fragen zu beantworten:  

1. Wie wird bei  der  angekündigten stetigen Reduktion  des  Bezugs  an  Kernenergie  die  
Versorgungssicherheit während unproduktiven Tagen  von  Wind- und Solarenergie 

gewährleistet?  

2. Welche alternativen Energiequellen sind im Falle  von  Versorgungsengpässen vor-
handen, und wie werden diese gefördert? (technischer und finanzieller Aspekt)  

3. Was geschieht mit  der  überschüssigen Energie, welche nach einem Ausbau  von  
Wind- und Solarenergieanlagen während überproduktiven Tagen entsteht? 
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